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1. Einleitung 
 

Kommunikation ist eines der wichtigsten Elemente jeder Gesellschaft und es sorgt für eine 

Ordnung innerhalb der Strukturen.1 „Unsere Fähigkeit, erfolgreich mit unseren Mitmenschen 

zu kommunizieren, ist ein elementarer Bestandteil des Menschseins.“2 Dabei ist unbedingt 

erforderlich, dass man Kommunikation so gestaltet, dass sie verstanden und akzeptiert wird. 

„Wirksam mit anderen Menschen interagieren zu können, ist in allen Bereichen des Lebens, 

so auch in der Schule, von entscheidender Bedeutung.“3 Mittlerweile hat sich gezeigt, dass 

verbale Gewalt zu einem ernstzunehmenden Problem geworden ist, und besonders unter den 

Kindern und Jugendlichen wird sie fast tagtäglich genutzt. Dieses Problem ist jedoch nicht nur 

im Alltag erkennbar, sondern besonders an den Schulen ist es ein Thema geworden, dem sich 

alle Beteiligten stellen müssen, denn die Auswirkungen dieser verbalen Gewalt nimmt 

Ausmaße an, die immer weniger unter Kontrolle der Verantwortlichen erscheint.4 Eine der 

Formen dieser Gewalten ist hierbei das sogenannte 'Mobbing', bei dem einer Person dermaßen 

heftig verbal zugesetzt wird, dass sich psychische Störungen beim Opfer ergeben können. 

Depressionen, Psychosen und im extremsten Fall Suizid sind Folgen solcher heftigen Attacken 

auf eine Person. Aber auch gewalttätige Gegenreaktionen, wie im extremsten Fall Amokläufe 

können Reaktionen auf verbale Gewalt in dieser Form sein. Das Opfer weiß sich nicht mehr 

anders zu helfen, als in einer gewalttätigen Aktion sich Luft zu verschaffen und somit den 

Konflikt in einem tragischen Ende münden lässt. 

 

1.1 Problemstellung 
 

Da sich verbale Gewalt immer mehr ausbreitet und eine Eindämmung sich nur schwer 

abzuzeichnen scheint5, will sich diese Arbeit mit dem Thema der verbalen Gewalt an Schulen 

auseinandersetzen und Möglichkeiten der Prävention und Intervention vorstellen, die sich in 

der wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit der Thematik bisher ergeben haben. 

Verbale Gewalt findet in unserem Alltag ständig statt. 6  Sie wird des Öfteren in 

wissenschaftlichen Darstellungen auch allgemein als 'psychische Gewalt' definiert und gilt als 

eine der Gewaltformen, die am meisten verbreitet ist. Darunter zählen auch die nonverbalen 

                                                 
1 Vgl. Knopf, 1996, S. 126 
2 Hargie, 2011, S. 10 
3 Knopf, 1996, S. 32 
4 Vgl. Knopf, 1996, S. 32 
5 Vgl. Struck, 2007, S. 71 
6 Vgl. Jäger/Fluck, 2013, S. 227 


